
                           
 

Internationale Aufstellungskongress an der SFU: 120 Jahre Traumdeutung 

"Neue Träume braucht die Wirtschaftswelt" 

vom 24. bis 26. Juli 2015 in Wien 

 

infosyon in Kooperation mit der Sigmund-Freud-Universität und Integral 

Systemics – unterstützt von ÖFS, SySt, WKO und Mittelstandsvereinigungen 

Key-Note Speaker Matthias Strolz, Vorsitzender NEOS – Das Neue Österreich  

( Hinweis:Artikel in „Horizont“ http://www.horizont.at/uploads/media/16-22_Coverinterview_doppel.pdf) 

Die „Systemische Aufstellung“ hat eine Wanderung durch verschiedene psychologische Schulen und 

gesellschaftliche Kontexte vollzogen. Sprach man in den 90er Jahren noch fast ausschließlich von der 

Familienaufstellung, hat sich die Methode heute auch immer mehr im psychosozialen wie auch im 

Wirtschaftsbereich etabliert. Immer mehr wird dabei über die wissenschaftliche Basis und die 

Abgrenzung in der Anwendung diskutiert: 

- Was unterscheidet Kontexte und Kultur (im sozialen sowie/oder im unternehmerischen 

Umfeld)? 

- Wie ist der praktische spezifische Nutzen? 

- Wo steht die jeweilige wissenschaftliche Forschung? 

Dabei geraten oftmals spannende verbindende Fragestellungen aus dem Blick: 

- Gibt es eine universelle Ethik – eine, die über den Kontext hinausgeht? 

- Die in verschiedene Systeme eingebundene Person (Familie, Organisation, globales 

Finanzsystem, Gesundheitswesen) - Welche Wechselwirkungen ergeben sich daraus? 

- Burnout, Stress, Depression - wo liegen die Ursachen? Ein Wechselspiel zwischen 

Persönlichem, Familie und Arbeitskultur.  

- Wie können Psychotherapie & Organisationsberatung voneinander lernen und wie können 

sie miteinander kooperieren?  

Sigmund Freud trifft Bill Gates – ein interdisziplinärer Dialog.  

Im Zeitalter interdisziplinärer Forschung und globaler existentieller Herausforderungen, die über die 
Zukunft entscheiden, sowie der Forderung nach gesunden, effizienten, leistungsfähigen Mitarbeitern 
– die Forderung nach Nachhaltigkeit nicht zu vergessen -  stellt sich die Frage: Können wir es uns 
überhaupt noch erlauben, den Nutzen der systemischen Aufstellung auszublenden und deren 
Wirksamkeit im interdisziplinären Forschungsfeld nicht zu untersuchen?  
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Infosyon e.V. ist der internationale Verband für den qualifizierten Einsatz der Systemaufstellung in 

Organisationen.  

infosyon e.V. unterstützt und vernetzt Menschen, die sich für den professionellen und 

kontextsensiblen Einsatz der Systemaufstellung für zentrale Fragen in Organisationen stark machen. 

Dafür gestaltet infosyon interdisziplinäre und interkulturelle Kommunikationsräume, die den 

fruchtbaren Dialog zwischen Beratern, Organisationsinternen und Forschern fördern.  

Die Vision ist, dass die Organisationsaufstellung immer mehr zu einem anerkannten, geschätzten und 

selbstverständlichen Managementwerkzeug wird. 

Infosyon bietet ein internationales Netzwerk (Deutschland, Österreich, Schweiz, Spanien, Frankreich, 

Portugal, Südamerika, Mittelamerika, Mexiko, Australien) sowie Veranstaltungen auf internationaler 

und Länderebene. 


